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Auszug zur Jahreshauptversammlung 2022 
Am Freitag, dem 24. September fand die JHV in unserem Clubhaus an der Mede-
felder Straße statt. 
Nach der Begrüßung und Totenehrung, dem Feststellen der Beschlussfähigkeit und 
der Genehmigung der Tagesordnung wurden langjährige Vereinsmitglieder durch 
den 1. Vorsitzenden Udo Schulz geehrt. 
 

Mit der „Silbernen Ehrennadel“ für 20-jährige Vereinsmitgliedschaft: 
Elisabeth Neek (n.a.)  Philip Henrik Garbe (n.a)  Heiko Meyer (n.a.)  
 

Mit der „Goldenen Ehrennadel“ für 35-jährige Vereinsmitgliedschaft: 
Klemens Brandt    Olaf Kiesel      Peter Paasch  
Matthias Walter    Björn-Christian Brandt (n.a.)  
 

Für 50-jährige Vereinstreue werden geehrt: 
Ingrid Röhl     Lieselotte Boulan    Christel Pietsch (n.a.) 
 

Für 60-jährige Vereinstreue wird geehrt: 
Gerhard Bänsch 
 

(nicht anwesend [n.a.] werden nachträglich überreicht) 
 

Der 1. Vorsitzende des FCB nimmt die Ehrungen vor und bedankt sich bei allen 
Jubilaren/-innen für die langjährige Vereinstreue. 
Er bedankt sich auch bei allen aktiven und passiven Sportlern, ehrenamtlichen Hel-
fern, Übungsleitern, Trainern, Betreuern, Eltern und Großeltern, Freunden und 
Sponsoren sowie den Werbepartnern, die den Verein 2021 wieder tatkräftig un-
terstützt haben.  
 
 

Im Bericht des Vorstandes erläutert der 1. Vorsitzende zunächst die Mitgliederzah-
len und Bewegungen. Unsere Mitgliederzahl ist im Vergleich zum Vorjahr auf 513 
Mitglieder gesunken. Das sind 40 Mitglieder weniger zum Stichtag 01.01.2022. 
Als Grund wird die schwierige Corona-Situation angeführt, die viele Austritte mit 
sich gebracht hat, da niemand seinem Sport bzw. Hobby nachgehen konnte. Die 
aktuell entstehenden Neubaugebiete in Bennigsen geben jedoch Hoffnung auf 
neue Vereinsmitglieder. 
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Rückblick auf das Jahr 2021: 
 Der FC Bennigsen hat wieder bei der REWE-Aktion „Scheine für Vereine“ teil-

genommen.  
 Der Vorstand hat sich lange mit der Thematik eines Kunstrasen-Kleinspielfel-

des auseinandergesetzt. Schlussendlich wird mitgeteilt, dass dieses Projekt 
nicht umgesetzt werden kann aufgrund der Ablehnung eines Miteigentümers 
aus der Erbengemeinschaft.  

 Der Mietvertrag für die Peter-Härtling-Schule wurde uns seitens der Stadt 
Springe aufgekündigt. Unsere Yoga-Gruppe der Frauen-Fit-Gym-Abteilung 
war auch schon in neue Räumlichkeiten ausgewichen. Ein Umzug in die neue 
Schulaula der Grundschule Bennigsen für unsere Yoga-Gruppe ist geplant. 

 Nach langem Rechtsstreit mit der Stadt Springe hat der FC Bennigsen beim 
Thema „Sportstättennutzungsgebühr“ nachgegeben und diesen beigelegt zu-
gunsten ihrer Mitglieder, damit diese weiterhin ihrem Sport nachgehen kön-
nen.  

 Der FC Bennigsen hatte eine Flyer-Aktion ins Leben gerufen zur Unterstüt-
zung unseres Vereinsheimes in der schwierigen Corona-Zeit. 

 Im Juni 2021 wurde in unser Vereinsheim eingebrochen. Viel gestohlen 
wurde nicht, aber Vandalismusschäden waren zu verzeichnen. 

 Der Landessportbund hat inzwischen für die Übungsleiterbezuschussung auf 
ein digitales Antragsverfahren umgestellt. 

 Unsere Frauen-Fit-Gym-Abteilung sucht weiterhin nach einer/einem Übungs-
leiter(in). 

 Es gab eine „Dankeschön-Veranstaltung“ für und mit unseren Sponsoren, da 
sie uns auch in der Corona-Zeit weiterhin die Treue gehalten haben.  

 Ein Weihnachtsmarkt in Bennigsen war bereits in Planung, ebenso wie unsere 
Teilnahme daran. Aufgrund der seinerzeit geltenden Corona-Regelungen 
musste er dann leider ausfallen. 

 

Ausblick für das Jahr 2022: 
 Es ist nach wie vor eine genaue Prüfung der Sportstättenmiete erforderlich, da 

sich herausgestellt hat, dass sich hier immer wieder aufs Neue Fehler ein-
schleichen.  

 Die Fußballabteilung hat sich im Juniorenbereich neu aufgestellt, neue Partner 
sind der FC Eldagsen, sowie die SPVG Hüpede/Oerie/Gestorf. 
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 Seitens der BIG (Bennigser Interessengemeinschaft) wurde die Frage an den 

FC Bennigsen herangetragen, ob man sich nicht dem Verbund anschließen 
wolle. Diese Frage gilt es noch zu besprechen und zu klären.  

 Zwei Vorstandsmitglieder (Jan Pulka und Manuela Hoffrage) haben am Ju-
gendsporttag und am Sporttag des Regionssportbundes teilgenommen, um 
ggf. maximale Fördergelder beanspruchen zu können. 

 Weiterhin wird der Vorstand die Prüfung auf Fördergelder im Auge behalten. 
Udo Schulz erwähnt hierbei auch, dass man angesichts der momentanen Ent-
wicklung insbesondere im Energiesektor sicherlich in der Zukunft über eine 
Erhöhung der Mitgliedsbeiträge nachdenken müsste.  

 

U. Schulz bedankt sich bei seinen Vorstandsmitgliedern, Abteilungsleitern, Gre-
mien in allen Abteilungen für ihre Mitarbeit. Gleichzeitig fordert er die Mitglieder 
auf, sich ehrenamtlich im Verein zu engagieren. Leider wird es heutzutage immer 
schwieriger Helfer und Unterstützer für sich zu gewinnen. 
 
Es folgten der Bericht der Kassenwartin, der Kassenprüfer sowie die Entlastung des 
Vorstandes. 
 

Bericht der Kassenwartin Ulrike Wallus: Siehe auch Gewinn- und Verlustrechnung 
2021 sowie Anmerkungen zum Abschluss.  
Die Kassenwartin nimmt zu folgenden Punkten Stellung:  
 Für das laufende Geschäftsjahr haben wir noch keine Rechnung für die Hal-

lennutzung erhalten. 
 Alle offenen Rechnungen wurden bezahlt und gebucht. 
 Sponsorengelder und Mitgliedsbeiträge sind alle eingegangen. Es gibt keine 

Rückstände. 
 Alle Abteilungen gehen mit einem Plus ins neue Geschäftsjahr. 
 Ulrike Wallus verweist abschließend auf den vorliegenden Geschäftsbericht 

inkl. Gewinn- und Verlustrechnung. 
 Zum Schluss ihrer Ausführung teilt Ulrike Wallus mit, dass der FC Bennigsen 

den heute an der Versammlung teilnehmenden Personen je zwei  
Freigetränke spendieren wird.  

 

Den Bericht der Kassenprüfer gibt Klemens Brandt ab: 
Die Kassenprüfung wurde am 21.04.2022 durchgeführt und hat keine Beanstan-
dungen ergeben. Ein besonderer Dank geht an die Kassenwartin Ulrike Wallus. 
 

Der Vorstand wird einstimmig, bei Enthaltung des Vorstandes, entlastet. 
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Gewinn- und Verlustrechnung 2021 - Teil 1    
  EINNAHMEN in EUR     AUSGABEN in EUR 

Gewinn- u. Verlustrechnung 2020 34.777,84   Anschaffung/Instandhaltung 718,20 
Umsatzsteuerrückzahlung 2020 918,28   (Clubhaus/Sportanlagen)   
      Erbpacht 280,34 
      Gerichts-/Notarkosten- Verein betreffend 1.459,53 
Pacht Clubhaus 3.370,50       
Betriebskosten Anteil Clubhaus Abschläge 4.173,00   Betriebskosten Clubhaus  10.186,07 
(Gas/Strom, Wasser/Abwasser,     (Gas/Strom, Wasser/Abwasser,   
Müllcontainer, Fettabscheider,     Müllcontainer, Fettabscheider,   
Schornsteinfeger, Brandschutz, Versicherungen,     Schornsteinfeger, Brandschutz, Versicherungen,   
Telefonkosten) Abrechnung erfolgt in 2022     Telefonkosten) Abrechnung erfolgt 2022   
Ratenzahlung R. Edeler 327,40       
Verrechnung Mietkaution R. Edeler 150,04   Tilgung/Zinsen Hypothek VoBa 4.267,20 
Werbung FCB-Echo 7.199,50   Kosten FCB-Echo 2.837,91 
Spenden allgemein 115,00   Verwaltungskosten 823,17 
Übungsleiterzuschuss LSB 1.873,36   Beiträge an LSB 3.133,90 
Zuschüsse Sportring 700,00   Zuschüsse Sportring Auszahlungen 700,00 
Übernahme Getränke v. Edeler durch Kumlehn 400,00   Beitrag Sportring + Fußballmuseum  98,00 
      Werbung für eigenen Verein (Flyer) 517,65 
      Haftpflichtversicherung + Freiw. Unfallversicherung 1.080,91 
      Geschenke/Ehrungen, Mitgliederpflege 2.586,67 
      Repräsentation 647,90 
FCB-Kleidung 0,00   FCB-Kleidung 0,00 
      Zuschüsse vom Verein an Ehremamtsmitglieder 0,00 
Dividende/Zinserträge 9,00   Weihnachtsmarktteilnahme 33,24 
Mitgliederbeiträge 22.085,32       
(1. Halbjahr 2021 wurden nur 50% vom Beitrag eingezogen)       
Steuern     Steuern   
          
Badminton (BM):     Badminton (BM):   
Spenden 25,00   Spielbedarf u. sonstige Aufwendungen 343,65 
      Bestandserhebung LSB 57,00 
      Hallennutzungsgebühr 2020 75,00 
          
Fußball (FU):     Fußball (FU):   
Abteilungsbeiträge 12.182,00   Spielbetrieb (Herren) inkl. Fremdschiedsrichter 2.747,49 
Zuschuss Platzpflege der Stadt Springe 613,55   Pflege/Instandhaltung Sportanlagen 4.939,58 
      Stromkosten Flutlichtanlage 882,26 
      Sportplatznutzungsgebühren 1.365,00 
Spenden (Herren) 800,00   Fahrtkostenbeteiligung (Herren) 470,00 
Eigenanteil Sportkleidung (Herren)     Sportkleidung/-geräte (Herren) 735,07 
      Trikotwäsche (Herren) 360,00 
Bandenwerbung 3.008,92   Abgaben an NfV + Passgebühren 1.123,66 
Bannerwerbung Fangzaun 1.547,00   Übungsleitung (Herren) 3.700,00 
Eintrittsgelder 376,00   Hallennutzungsgebühren 2020 57,50 
      Eigene Schiedsrichter/Ausstatt./Aufwandsentsch. (Herren) 300,00 
      Zuwendungen an Aktive 284,00 
      Halbzeitgetränke (Herren)   
Ablöse für Aktive 230,00   Ablöse für Aktive 500,00 
      ÜL-Ausbildungskosten - FU   
Zuschüsse Ortsrat FU-Jugend     Zuschuss Feier 1. Herren    
Sponsoring/Spenden Junioren 163,97   Sportkleidung/-geräte (Junioren) 737,99 
Kostenerstattung Jugend-SG  869,39   Kosten Jugend-SG 3.067,44 
      Bewirtung, Büromaterial FU-Ju 203,40 
Eigenanteil FU-A-Jugend         
      Ehrenamtsvergütungen FU 1.000,00 
Spenden (Frauen)     Spielbetrieb/Übungsleitung (Frauen)   
      Sportkleidung/-geräte (Frauen)   
      Spielbetrieb/Übungsleitung (Mädchen)   
Spenden (Mädchen)     Sportkleidung/-geräte (Mädchen)   
          
Wallus-Cup     Wallus-Cup   
      (Preisgelder, Abschlussfahrt Herren)   
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Gewinn- und Verlustrechnung 2021 - Teil 2    
  EINNAHMEN in EUR     AUSGABEN in EUR 

Tischtennis (TT):     Tischtennis (TT):   
Abteilungsbeiträge 11.988,00   Spielbetrieb 1.419,12 
Spenden 968,92   Sportkleidung/-gerät 11.668,16 
Sponsoring 3.064,25   TT-Ju Spielbetrieb, Betreuung, Startgelder 1.461,13 
sonstige Zuschüsse 2.475,00   Übungsleitung 4.354,00 
Eigenanteil TT-Ju 2.880,00   Abgabe an Verband 3.131,10 
Eigenanteil TT-Erw. 1.873,18   Hallennutzungsgebühren 2020 505,00 
      Weiterbildungskosten 810,00 
      Trainingslager 3.809,01 
      Marketing 203,00 
          
Turnen (TU):     Turnen (TU):   
Abteilungsbeiträge 2.291,00   Spielbetrieb 97,11 
Spenden 25,00   Übungsleitung 945,00 
      Beitrag NDS Turnerbund 189,60 
      Hallennutzungsgebühren 2020 277,50 
      Sportkleidung/-gerät   
          

Gesamteinnahmen 121.480,42  Gesamtausgaben 81.189,46 

     

Summe 40.290,96    

(Gesamteinnahmen/Gesamtausgaben)     

    

Der Abschluss setzt sich wie folgt zusammen:     

Kto SpaKa 3008140141 2.259,53    

Kto VoBa 8895100 37.067,78    

Kasse 963,65    

 40.290,96    

     

     

     

     

     

     

Der Zuschuss vom Sportring wurde aufgeteilt: TT für Ju-Fahrten 600,00 EUR (FU-Ju hatte keine Fahrt gemacht)  
und je Abteilung 25,00 EUR Coronahilfe vom Sportring. Die Zahlungen wurden unter Zuschüsse (TT) bzw. unter  
Spenden bei den Abteilungen verbucht.        
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Anmerkungen zum Abschluss: 
Allgemeines 
Das Jahr 2021 war erneut ein sehr aufregendes Jahr. Die Corona-Pandemie be-
stimmte immer noch unser Vereinsleben. Der Trainings- und Spielbetrieb musste 
abermals teilweise eingestellt werden. 
Sportstättennutzungsgebühren 
Die Abrechnung der Hallennutzungsgebühren 2021 erfolgt in 2022, weil uns die 
Rechnung erst Ende Januar 2022 zugesandt wurde. 
Clubhausverpachtung 
Die Pacht, Versicherungs- und Betriebskostenanteile wurden im Jahr 2021 ver-
bucht. Die vereinbarten Zahlungen von der neuen Clubwirtin Bianka Kumlehn 
sind erfolgt und die Nebenkostenabrechnung findet erst 2022 statt. 
Werbung und Beiträge 
Alle Zahlungseingänge von Werbepartnern und Beitragszahlungen sind im Jahr 
2021 eingegangen. 

 

Darstellung der Abteilungsergebnisse: in EUR 
 Badminton Fußball Tischtennis Fit/Gym 
Restetat aus 2020 1.417,79  12.096,98  10.077,37  4.468,60  
Etat 2021 412,10  5.151,10  3.502,70  1.236,20  
sonst. Einnahmen 25,00  19.790,83  23.249,35  2.316,00  
zusammen 1.854,89  37.038,91  36.829,42  8.020,80  
Ausgaben -475,65  -22.473,39  -27.360,52  -1.509,21  
Ergebnis 1.379,24  14.565,52  9.468,90  6.511,59  

 

Es fehlt aber noch die Hallennutzungsgebühr 2021 bei allen Abteilungen, da 
die Rechnung erst in 2022 zugesandt wird. 
 

Alle Abteilungen gehen mit einem Plus ins Geschäftsjahr 2022. 
 

PLUS in EUR MINUS in EUR 

- Ergebnis Gewinn- u.  
Verlustrechnung 

40.290,96  - Restetats  

Forderungen aus  
Werbung 

0,00   + Badminton (BM) 1.379,24  

- Beitragsrückstände 0,00   + Fußball (FU) 14.565,52  
- Forderung Clubhaus  
R. Edeler 2019/2020 

3.500,00   + Fit/Gym (TU) 6.511,59  

    + Tischtennis (TT) 9.468,90   
  Haushaltsplus 11.865,71  

 43.790,96   43.790,96  
 

Das Haushaltsplus in Höhe von 11.865,71 EUR wird in das Geschäftsjahr 2022 
übernommen.  
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Vermögensaufstellung 
 

AKTIVA in EUR PASSIVA in EUR 
Verkehrswert des Clubhauses 

mit Anbau  
135.412,00  Hypothek VoBa  45.940,00  

Haushaltsplus 11.865,00  AfA Darlehen Gilde 709,00   
  AfA Darlehen Sauk 336,00   

  Vermögensplus 100.292,00   
  

 
  

 147.277,00   147.277,00  
 

Kassenwartin Ulrike Wallus       Bennigsen, den 10.01.2022 
 
Die anschließende Wahl des Vorstandes ergab folgende Ergebnisse: 
1. Vorsitzender:    Wiederwahl   Udo Schulz 
2. Vorsitzender:    Wiederwahl    Sven Dembski 
Kassenwartinnen:    Wiederwahl   Ulrike Wallus 
Schriftführer:     Wiederwahl   Stefan Karl 
Marketing/Sponsoring: Wiederwahl   Raphael Kokott 
Festausschuss:    Neuwahl    Petra Schulz, Manuela Hoffrage 
Das Amt Vereinsjugendwart ist vakant, es erfolgen keine Vorschläge, keine Wahl. 

 

Auf den jeweiligen Abteilungsversammlungen wurden die entsprechenden Abtei-
lungsleiter bereits gewählt, welche es heute durch Abstimmung zu bestätigen gilt. 
Die Bestätigung wird per Blockwahl durchgeführt. 
Turnen:    Wiederwahl   Karin Zierholz (Vertretung Ursel Joppig) 
Fußball:    Wiederwahl   Uwe Dembski  
Tischtennis:   Wiederwahl   Holger Pfeiffer (Vertretung Jan Pulka) 
Badminton:   Wiederwahl   Torsten Goldberg 

 

Zu Kassenprüfern werden vorgeschlagen und gewählt: 
Ursel Joppig    Johannes Hische   Adrian Schmidt 
Jan-Niklas Hische  Gerrit Achilles    Ingrid Röhl 
Matthias Walter   Olaf Kiesel 
 
Die vorstehend genannten Mitglieder nehmen die Wahl an. 
 

Zu Ehrenratsmitgliedern werden vorgeschlagen gewählt:  
Antje Kiesel     Ingrid Röhl  
Lieselotte Boulan  Gerd Bänsch 
 
Den Vorsitz des Ehrenrates hatte Dieter Röttger als Ehrenvorsitzender! 
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Verschiedenes 
 Niklas Remtisch berichtet vom Tätigkeitsfeld des Sportrings Springe.  
 Udo Schulz nimmt Stellung zum bevorstehenden Pächterwechsel des Club-

hauses per 01.01.2023 und drückt sein Unverständnis aus, dass Unwissende 
öffentlich ihre Meinungen kundtun, ohne nähere Hintergründe zu kennen 
oder Wissen zu besitzen. Ein neuer Pächter ist bereits gefunden und ein 
Vertrag unterschrieben. 

 Die nächste Jahreshauptversammlung mit neuen Wahlen etc. ist bereits für 
das Frühjahr 2023 angedacht. 

 Heinrich Eicke (Vorstand FC Eldagsen) erbittet das Wort und lobt die neue 
Jugendspielgemeinschaft im Jugendfußball zwischen dem FC Bennigsen und 
dem FC Eldagsen.  

 Niklas Remtisch dankt in offener Versammlung dem scheidenden Clubhaus-
Team für seine geleistete Arbeit. Udo Schulz pflichtet dem voll bei und un-
terstreicht noch einmal, welche Qualität hier bislang zugrunde lag. 

 
Zum Abschluss noch ein Foto (Quelle: Thomas Vahle von der NDZ) von den  
anwesenden Geehrten: 
 

 
 

Von Links: Olaf Kiesel, Klemens Brandt, Gerhard Bänsch, Matthias Walter,  
Lieselotte Boulan und Ingrid Röhl 
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… und wir Fußballer gratulieren unserem 1. Vorsitzenden 
Unser 1. Vorsitzender Udo Schulz feierte Ende Oktober seinen runden Geburtstag. 
Wir Fußballer haben es uns selbstverständlich nicht nehmen lassen, ihm herzlich 
zu seinem Ehrentag zu gratulieren. Dennis Niewerth überbrachte als Mitglied des 
Spielausschusses im Namen der Fußballabteilung einen Präsentkorb gepaart mit 
den herzlichsten Glückwünschen. „Unser Udo“ ist nicht nur als 1. Vorsitzender 
eine absolute Top-Besetzung, auch innerhalb der Fußballsparte wissen wir seine 
Fachkompetenz und Einsatzbereitschaft immer sehr zu schätzen. Udo ist dicht dran 
an der Abteilung und wird somit auch gern bei Fragen und Themen zu Rate gezo-
gen. Auch als aktiver Fußballer ist Udo bei uns in der Abteilung vertreten und kickt 
regelmäßig und mit ungebrochenem Ehrgeiz in unserer Ü50 mit.  
 

„Lieber Udo, auf diesem Wege wünschen Dir die Fußballer noch einmal alles Liebe 
und Gute und vor allem viel Gesundheit. Auf dass Du noch viele Jahre die Fußball-
schuhe schnüren wirst und uns natürlich auch im Ehrenamt noch sehr lange erhal-
ten bleibst!“ 
 

Als kleine Anekdote zum Schluss sei viel-
leicht verraten, dass Udo immer scherzhaft 
davon spricht, einmal 120 Jahre alt werden 
zu wollen. Wir finden diese Zielsetzung ganz 
wunderbar und drücken die Daumen, dass 
das gelingen mag.  
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… natürlich auch im Namen des Vorstandes recht 
herzlich zum Geburtstag des 1. Vorsitzenden.  
Udo ist bereits seit 48 Jahren Vereinsmitglied und 
in seiner Position trägt er sehr viel dazu bei, dass 
der Zusammenhalt zwischen den Vereinsmitglie-
dern so perfekt funktioniert.  
Er bereichert durch sein Engagement das Vereins-
leben und wir hoffen, dass wir noch viele Jahre ge-
meinsam miteinander genießen werden.  
Zu seinem besonderen Geburtstag gratulierte ihm 
unsere Kassenwartin Ulrike Wallus im Namen des 
Vorstandes, wünschte alles Gute und viel Gesund-
heit und überreichte ein kleines Präsent. 

 
 

… ganz herzlich zum Nachwuchs von Sarah und Olaf Kiesel.  
Am 8. September, um 9:57 Uhr, 
erblickte ihre Tochter Smilla das  
Licht der Welt. Mit dem dritten 
Kind wird es jetzt vermutlich noch 
einmal etwas lebhafter im Haus 
Kiesel, aber das nehmen die  
glücklichen Eltern mit Sicherheit 
sehr gern in Kauf.  
Für den FCB wäre es natürlich 
sehr wertvoll, wenn Smilla unse-
rem Olaf nach wie vor ein wenig 
Zeit für das Fußballspielen lässt. 
Das können wir allerdings nicht beeinflussen und freuen uns jetzt erst einmal mit 
den Eltern und den stolzen Großeltern.  
Seitens des Vorstandes und der Abteilungen gratulieren wir noch einmal ganz herz-
lich und wünschen Familie Kiesel viel Spaß mit der kleinen Smilla. 
 
„Liebe Geburtstagskinder, liebe Eltern, seitens des Vorstandes gratulieren wir von 
dieser Stelle auch noch einmal ganz herzlich und wünschen alles Gute, vor allen 
Dingen Gesundheit sowie unseren Eltern viel Spaß mit dem Nachwuchs!“ 
 
Der Vorstand 
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FC Bennigsen unterstützt örtliches Freibad 
Beim FC Bennigsen ist es ja inzwischen schon fast eine Art Tradition geworden,  
dass man sich für soziale Zwecke engagiert und dort hilft, wo Hilfe erforderlich ist.  
 

Bei der diesjährigen Sommeraktion im August unter dem Motto „Ferienspaß“, wel-
che von der Fußballabteilung des FC ausgerichtet wurde, war der Entschluss daher 
auch wieder einmal schnell gefasst, ein neues Projekt zu starten.  
Nach kurzem Austausch waren sich die Verantwortlichen schnell einig und so ent-
schied man sich dafür, in diesem Jahr, im eigenen Ort einen Beitrag leisten zu 
wollen. Im Fokus stand nun das Bennigser Freibad.  
Wie wir alle wissen, sind die Energiepreise drastisch gestiegen. Anfallende Sanie-
rungsmaßnahmen werden durch steigende Handwerker- und Materialkosten im-
mer teurer. Und über eines ist man sich nicht nur beim FC Bennigsen einig, son-
dern im ganzen Ort: Das Bennigser Freibad muss erhalten bleiben. Und somit woll-
ten wir vom FC Bennigsen ein Stück dazu beitragen. 
 
Beim Sommerfest der Fußballer unter dem Motto „Ferienspaß“ wurde also kurzer-
hand die Spendendose gezückt und Werbung in dieser Sache gemacht.  
Wir freuen uns über den zustande gekommenen Geldbetrag und dürfen uns bei 
allen Spendern recht herzlich bedanken.  
Die Verantwortlichen des Bennigser Freibades in Person von Martina Riemer hat 
sich ebenfalls sehr gefreut und ihre Dankbarkeit zum Ausdruck gebracht.  
 

 
 

Der 2. Vorsitzende des FC Bennigsen übergibt Martina Riemer 
vom Freibad Bennigsen die Spendengelder 

 
Sven Dembski 
2. Vorsitzender 
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Familie Cetin – unsere neuen Clubhauspächter 
Hallo liebe Bennigser, wir sind Familie Cetin und übernehmen ab dem 01.01.2023 
die Gaststätte des FC Bennigsen.  
Ich möchte ein bisschen von mir und meiner Familie erzählen.  
Ich bin der Nayil und für die kulinarische Richtung verantwortlich. Habe eine ab-
geschlossene Ausbildung als Koch und über 35 Jahre Gastronomieerfahrung. 
Meine Frau Nurcan, meine Tochter Kübra und ich sind ein eingespieltes Team. 
Beide werden mich tatkräftig unterstützen. 
 
Bei uns bekommt ihr leckeres Essen, freundlichen Service und faire Preise. 
Die Speisekarte ist eine Mischung aus türkischer, italienischer und deutscher Kü-
che, wie z.B. knusprige Pizza, leckere Schnitzel, Kebab, Köfte, Currywurst, Panini 
und Hamburger. Des Weiteren bieten wir auch saisonale Gerichte an, wie z.B. 
Grünkohl, Wildgerichte und im Sommer Gegrilltes vom Holzkohle Grill. 
 
Wir backen für euch natür-
lich auch unser Brot,  
Kuchen und Torten selbst. 
Für unseren Catering  
haben wir eine große Aus-
wahl an Vorspeisen,  
Fingerfood, Hauptgänge  
und Dessert.  
Für Fragen stehe ich euch 
gerne zur Verfügung, ihr er-
reicht uns schon jetzt unter 
folgenden Kontaktdaten: 
Tel. 0176 6515 4403, 
Mail: cetin-
nayil2014@gmail.com 
 
Wir freuen uns auf euch 
Eure  
Familie Cetin 
 
 
 
 
 

mailto:nayil2014@gmail.com
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Kicken nach dem Bolzplatzprinzip  
Inklusives Fußballangebot in deiner Nähe 
Warum gibt es eigentlich immer nur Fußballteams für Frauen oder Männer und nie 
zusammen? Warum müssen immer alle das gleiche Alter haben? Warum müssen 
immer gleichstarke zusammenspielen? Das fragten wir uns. Auf dem Bolzplatz ist 
das ja auch nie so, und da macht das Kicken doch am allermeisten Spaß. 
 
Wir wollen einen Verein, in dem alle zusammenspielen können. Egal welches Ge-
schlecht, welches Alter, ob du viel Geld hast oder nicht, ob du schnell laufen kannst 
oder gar nicht, ob du den Ball siehst oder ihn klingeln hörst, ob du unsere Sprache 
gut, weniger gut oder gar nicht sprichst. Wichtig ist für uns nur eines: wir wollen 
zusammen Fußball spielen, ohne Leistungsdruck, aber mit umso mehr Spaß.  
 
Und das geht! Das zeigen wir, die Handicap Kickers (HaKis), einmal in der Woche 
bei unserem Training und bei unseren Turnieren. 
 
Wechsel' dich ein! Unser altersübergreifendes, buntes Team freut sich auf neue 
Gesichter auf dem Platz und helfende Hände neben der Seitenlinie. Wenn du Lust 
hast teilzunehmen oder in unserem Trainer*innenteam mitzumachen, sprich uns 
einfach an. 
  
Training 
April – September 
Sportplatz FC Bennigsen 
samstags 10:30 - 12:00 Uhr     
 
Oktober - März 
Sporthalle Grundschule Bennigsen 
samstags 10:30 - 12:00 Uhr  
 
Kontakt 
Nina Slaby & Amrei Christianhemmers 
Koordinatorinnen Team Bennigsen 
M: bennigsen@handicap-kickers.de 
W: https://handicap-kickers.de/ 
 
 
 
 
 

mailto:bennigsen@handicap-kickers.de
https://handicap-kickers.de/
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A-Junioren JSG Bennigsen/Eldagsen 
Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
seit dieser Saison haben wir eine Jugendspielgemeinschaft mit dem FC Eldagsen. 
Die Jungs haben sich ziemlich schnell gefunden und sind mittlerweile zu einem  
Team zusammengewachsen.  
Wir haben die Hinrunde in der 1. Kreisklasse mit dem 5. Platz abgeschlossen.  
In Zukunft wird da sicherlich noch mehr drin sein, da sich das Team weiter entwi-
ckeln wird. Mit 4 Toren hat Leonard Krieter die meisten Treffer erzielt. Dicht da-
hinter mit 3 Toren war Louis Bölke aus der B-Junioren erfolgreich. Hier gilt noch 
einmal großer Dank an die B-Junioren aus Eldagsen, die hin und wieder mit ihren 
Spielern ausgeholfen haben. Demnach freue ich mich umso mehr, dass die Kom-
munikation unter den Mannschaften wirklich gut funktioniert.  
Bedanken möchte ich mich auch an dieser Stelle bei meinem Co-Trainer Enrico 
Enke, der mir stets zur Seite stand und der Mannschaft zu jederzeit eine große 
Unterstützung war. 
Da unsere Hinserie mittlerweile vorbei ist und wir dieses Jahr keine Spiele mehr 
haben, werden wir in den nächsten Wochen noch draußen trainieren, ehe wir 
dann das Training in die Halle verlagern.  
Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern eine besinnliche Weihnachtszeit und nur 
das Beste für das kommende Jahr. 
 
Sportliche Grüße 
Frank Schuster 
Trainer A-Junioren 
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B-Junioren U17 JSG Eldagsen/Bennigsen 
Seit der neuen Saison haben wir auch mit der U17 (B-Junioren) eine JSG mit 
Eldagsen. Auch hier kann man sagen, dass aus einer gesunden Mischung aus Ben-
nigser und Eldagser Spielern eine tolle Mannschaft entstanden ist.  
Diese sehr spielstarke Mannschaft um das Trainerteam von Yannik Mahlert (FC 
Eldagsen) wurde in der 1. Kreisklasse mit nur einer Niederlage im 1. Spiel, mit 8 
Siegen, 1 Unentschieden ein sehr starker 2. Tabellenplatz mit einem Torverhältnis 
von 38:11 erreicht 
Somit spielt man in der Rückserie in der Aufstiegsrunde mit. 
Der Trainingsbetrieb findet überwiegend in Eldagsen statt und ist somit auch der 
Hauptspielort. Freundschaftsspiele und Pokalspiele werden in Bennigsen ausgetra-
gen. 

 
 

C-Junioren U15 – Ein Rückblick aufs erste Halbjahr 
Wie es nun mal im Sommer üblich ist, werden jedes Jahr zu dieser Zeit die Karten 
bzw. die Kader neu gemischt. Einige Leistungsträger, die zum Titelgewinn letzte 
Saison beigetragen haben, sind altersbedingt in die B-Junioren hochgerutscht. Da-
für gab es aber aus der D-Junioren, welche ebenfalls ihren Meistertitel feiern konn-
ten, kräftigen Nachschub von unten.  
In dieser neuen Konstellation war anfangs die größte Herausforderung, die „Kids“ 
zusammen zu fügen, um die Kräfte neu zu bündeln. Da bei den C-Junioren auf 
Großfeld gespielt wird, konnten die Älteren hier den Jüngeren bereits durch ihre 
Erfahrung zur Seite stehen.  
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Aber nicht nur im Spielerkader gab es Veränderungen, auch das Trainergespann 
hat sich erweitert. Mit Sven Dembski, Hermann Luckert, Dennis Niewerth und 
Mounier Chebil stehen dem inzwischen 31-köpfigen C-Juniorenkader nun vier 
Trainer zur Verfügung.  
Damit jedem Spieler das Fußballspielen nicht nur ermöglicht werden kann, son-
dern man sogar regelmäßige und viele Einsätze bekommt, hat man sich rasch da-
rauf verständigt, mit zwei Mannschaften in die Saison zu starten.  
Unsere C1 wurde als 11er und unsere C2 als 9er-Mannschaft ins Rennen geschickt. 
Wichtig war den Trainern von vornherein aber, dass es keine Klassentrennung des 
Kaders insgesamt gibt. Alle Kids trainieren zusammen und an Spieltagen werden 
soweit möglich auch mal die Spieler untereinander gemischt, sodass jeder Mal mit 
jedem zusammenspielen kann.  
Nun ist inzwischen die erste Halbserie gespielt und wir können mit Recht behaup-
ten, dass die Pläne aufgegangen sind und man zufrieden mit den bisherigen Leis-
tungen sein darf. 
Unsere C1 belegt nach der Halbserie einen guten 3. Platz mit einem super Torver-
hältnis von 34:6. Auch unsere C2 hat tolle Ergebnisse eingefahren und belegt 
punktgleich mit Platz 4, den 5. Tabellenplatz. 
Es ist den Verantwortlichen gelungen, Spieler unterschiedlicher Altersgruppen und 
mit recht unterschiedlichem Potential zu einem geschlossenen Haufen zu formen. 
Unsere C-Junioren durchlebt momentan einen absoluten Boom, was in dieser Al-
tersklasse nicht gerade selbstverständlich ist. Neidvoll blicken andere Vereine zu 
uns rüber und fragen sich, wie es uns hier gelingen konnte bzw. was der FC Ben-
nigsen wohl an sich hat, dass sich derzeit so viele Kicker dieses Alters für unseren 
Lieblingssport begeistern lassen. Nun, beantworten werden wir diese Frage nicht. 
Wir verraten aber an dieser Stelle, dass wir weiterhin mit jeder Menge Spaß und 
Motivation hart arbeiten werden.  
Wir freuen uns auch weiterhin auf potenzielle Neuzugänge und werden jeden in 
unserem Kreise willkommen heißen, der sich uns anschließen möchte.  
Der FC Bennigsen ist hier auf einem sehr guten Weg, den wir definitiv weiterver-
folgen werden. 
 
Ein kleines Highlight aus dem Spielbetrieb darf am Ende jedoch nicht fehlen.  
Die 1. Pokalrunde unserer C1 war für viele Zuschauer auf dem Bennigser Sportge-
lände ein wahrer Fußball-Leckerbissen. Gegen die Gäste vom SV 07 Linden war 
die Partie ein Auf und Ab zweier wirklich guter Mannschaften. Nach Abpfiff der 
regulären Spielzeit ging man dann mit einem 3:3 direkt ins Elfmeterschießen.  
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Dass man einen Elfmeter aus dem Spiel heraus zugesprochen bekommt, ist nichts 
Außergewöhnliches. Jeder, der schon Mal den ruhenden Ball vom Strafpunkt schie-
ßen durfte, weiß, was das für ein Nervenkitzel ist. Nun war es jedoch so, dass beide 
Mannschaften 5 Spieler auswählen mussten, die sich nacheinander im Elfmeter-
schießen messen durften.  
Mit mannschaftlicher Geschlossenheit, bärenstarken Leistungen und den besseren 
Nerven hieß der Sieger mit einem verdienten 7:5 schlussendlich FC Bennigsen. 
Dieses Erlebnis war wirklich eine Augenweide und die Kids durchlebten ein Wech-
selbad der Gefühle. Unsere siegreiche Truppe wurde von den Zuschauern gefeiert 
und saß im Nachgang auch noch geschlossen zusammen und ließ die Eindrücke 
auf sich wirken. 
 
Das ist es, was Fußball mit sich bringt.  
Das ist es, was Mannschaftssport ausmacht.  
Und das ist es, warum wir so stolz auf unsere Kids sind. 
 
Die Trainer der C-Junioren 
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Neue Wege bei den F-Junioren (U9)  
Seit dem großen Umbruch im Sommer hat sich auch unsere F-Junioren (U9) neu 
aufgestellt.  
Auch hier ist der FC Bennigsen eine Jugendspielgemeinschaft mit der SpVg. Hü-
pede-Oerie eingegangen, wobei in dieser Altersklasse beide Vereine so gut aufge-
stellt sind, dass es zwei eigenständige F-Juniorenmannschaften gibt.  
Mit gleich 3 Trainern - Annalena Luckert, Jonathan Krieter und Kristoffer Ochs, 
sowie der Teamkoordinatorin Julia Dembski - ist das Team um die Mannschaft 
beim FCB bestens gewappnet.  
 

 
 

Die Kinder im Alter von 6 bis 8 Jahren erlernen erste fußballerische Techniken und 
lernen durch viel Spaß am Spiel den Fußball näher kennen. Doch nicht nur das 
Trainerteam hat sich neuformiert. Auch die Spielausrichtung wurde durch den Nie-
dersächsischen Fußballverband verändert.  
Seit der Saison 2022/2023 spielen die unteren Jugendmannschaften „Funino“.  
Gespielt wird 3 gegen 3 mit jeweils 2 Minitoren auf Kleinspielfeldern. Somit soll 
der Ball noch mehr in Bewegung sein, die Spielverlagerung noch mehr im Fokus 
stehen und vor allem mehr Tore erzielt werden können. Selbstverständlich wird 
auch fliegend gewechselt und jeder Kicker bekommt viel Spielpraxis. Es gibt keinen 
Schiedsrichter, die Spieler auf dem Platz entscheiden nach den Fairplay-Regeln.  
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Die Spiele á 7 Minuten werden im Turniermodus ausgetragen, sodass man auch 
an einer Veranstaltung mehrfach zum Einsatz kommt und auf unterschiedliche 
Gegner trifft. Die „Draußenzeit“ hat sehr viel Spaß gemacht und alle Kinder haben 
begeisternd zur Stange gehalten. Auch die Eltern waren zahlreich am Spielfeldrand 
dabei und feuerten ihre Kinder motivierend an.  
 

 
 

Nun hat inzwischen der Herbst Einzug gehalten und die kalte Jahreszeit steht vor 
der Tür. Die F-Jugend hat sich daher in die Sporthalle verlagert und wird dort jeden 
Dienstag von 16:30 bis 17:30 Uhr und Freitag von 16:00 bis 17:00 Uhr das Trai-
ning fortführen. Es hat sich eine tolle Truppe zusammengefunden, gemischt aus 
Jungen und Mädchen, welche mit viel Freude im Einsatz sind.  
Wer jemanden kennt, der wen kennt … und sich dieser Mannschaft noch anschlie-
ßen mag, oder vielleicht auch einfach mal neugierig ist und sich ausprobieren 
möchte, ist herzlich gern beim Training gesehen. 
 
Das Trainerteam der F-Jugend 
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Ü50 
Wir melden uns nach einjähriger Pause zurück, diese positive Nachricht können 
wir von unserer Ü50 melden.  
Nach einer kurzen fußballerischer Pause, hatten wir uns schon unmittelbar vor den 
Sommerferien 2022 zahlreiche Gedanken hinsichtlich einer Meldung für eine Ü50 
gemacht. Den Gedanken folgte dann ein Treffen mit einigen immer noch vorhan-
denen, sehr trainingseifrigen Spielern, sowie möglichen Spielern/Kandidaten, wel-
che die Kriterien für eine Spielberechtigung in der Ü50 erfüllen. Alle waren sich 
einig, dass es personell sehr eng werden könnte, trotzdem wollten wir den Versuch 
wagen. 
 
Nach 3 Monaten muss man sagen, Versuch geglückt.  
Jedes Hinrundenspiel der Saison 2022/2023 wurde von uns bestritten, natürlich 
könnten wir bei der Punktausbeute noch etwas zulegen. M. E. ist aber entschei-
dend, dass alle mit viel Spaß und Engagement dabei sind. Auch unsere Ü40 profi-
tiert von der durchaus guten Trainingsbeteiligung, steht doch immer eine große 
trainingswillige Gruppe jeden Mittwoch auf dem Sportplatz.  
Auch über die „dritte“ Halbzeit brauchen wir uns keine Gedanken zu machen. 
Kameradschaft, Zusammenhalt und gemeinsamer Spaß sind nicht nur vorhanden, 
sondern werden durch diverse gemeinsame Aktivitäten gepflegt.  
Sollte noch jemand Zeit haben und nach diesen Zeilen viel Lust verspüren unsere 
Ü50 zu verstärken, er ist herzlich willkommen. Solange es das Wetter zulässt trai-
nieren wir immer mittwochs, 18:30 – 20:00 Uhr, in Bennigsen auf dem Hartplatz. 
Schaut gerne vorbei und werdet Teil unseres Ü50-Teams. 
 
Ich wünsche allen Spielern/-in-
nen, Trainern/-innen,  
Betreuern/-innen und  
Mitgliedern ein besinnliches  
Weihnachtsfest und einen  
guten Start ins neue Jahr. 
 
Udo Schulz  
für die Ü50 
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Ü40 
Unsere Ü40 Mannschaft setzt die sportlich positive Entwicklung der vergangenen 
Punktspielrückrunde fort und steht aktuell auf dem sehr guten 4. Tabellenplatz.  
Bei uns stehen vor allem Spaß & Zusammenhalt im Vordergrund, doch auch im 
technischen und taktischen Bereich entwickeln wir uns trotz unseres Seniorenalters 
stetig weiter ;-)! 
Wir freuen uns zudem, wenn Sven Dembski, Sascha Diekmann und Alexander 
Kolb, die wir verletzungsbedingt lange Zeit vermissten, in 2023 auch wieder auf 
dem Spielfeld dabei sind.  
 
Mit Blick auf die Tabellensituation lässt sich sagen, dass wir in Seelze zwei Punkte 
liegengelassen haben; in den Spitzenspielen wäre mindestens ein Punkt verdient 
gewesen.  
Nun folgend für die Leser ein chronologischer Rückblick der Hinrunde von links 
nach rechts getreu dem Motto „Bilder sagen mehr als 1000 Worte!“ 
 

 

 

 
2:3 im Pokal beim TSV Ingeln-Oesselse  3:0 Heimsieg gegen SG Völksen/Mittelrode 

   

 

 

 
0:0 beim VSV Hohenbostel  4:0 Heimsieg gegen SV Weetzen 
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1:1 beim TUS Seelze  0:1 Heimniederlage gegen Egestorf-Langreder 

   

 

 

 

7:1 Auswärtssieg beim FC Springe  1:3 Heimniederlage gegen TSV Goltern 
   

 

 

 
9:3 Auswärtssieg beim FC Eldagsen  3:3 gegen SG Kirchdorf/Barsinghausen 

 

Vielen Dank auch für die Unterstützung durch die Ü50 Spieler, falls wir jemanden 
brauchten. Schließlich trainieren wir auch aktiv gemeinsam mit Spaß und toller 
Beteiligung. 
Mit Ausnahme der Tage zwischen den Feiertagen trainieren wir über den Winter 
durch. Unser Trainingstag ist Mittwoch ab 18:30 Uhr.  
Jeder interessierte Leser ist herzlich eingeladen mitzumachen und vorbeizukom-
men. Bewegung tut schließlich gut. 
 
Robin Hrassnigg (MF Ü40) 
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II. Herrenmannschaft 
Unsere neuformierte “Zwote“ Herren hat das Jahr 2022 mit Platz 11 in der 4. Kreis-
klasse abgeschlossen. Dabei gelangen 21:49 Tore und 8 Punkte.  
Das Saisonziel ist, jedes Spiel anzutreten und das ist uns auch gelungen.  
An dieser Stelle möchte ich mich für die Unterstützung bei der Ü40 und der I.  
Herrenmannschaft bedanken. Ohne euren Einsatz wäre das Saisonziel schwer zu 
erreichen gewesen.  
Außerdem geht mein Dank und der des Vorstandes an Adel Osso der uns Auf-
wärm-Pullover gesponsert hat.  
Der Rückrundenauftakt gegen Concordia Alvesrode ist mit einem 1:1 Unentschie-
den gelungen. Darauf lässt sich aufbauen. 
 

Ich wünsche allen 
Spielern,  
Betreuern und 
Mitgliedern ein 
schönes  
Weihnachtsfest 
und einen guten 
Rutsch ins  
neue Jahr. 
 

Gruß 
Jens Lohe 
 

 
 
I. Herrenmannschaft 
Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen, und das bedeutet für unsere Sportart im 
Herrenbereich, dass der Ball einige Zeit zur Ruhe kommt. 
Die Hinrunde ist gespielt und von der Rückrunde wurde in 2022 auch schon eine 
Partie absolviert. Nach derzeitigem Stand, und da möchte ich einen altgedienten 
Fußballer zitieren; „jetzt nur noch alle Spiele gewinnen und wir sind Meister“, so 
stellt sich zumindest die aktuelle Tabelle dar. 
Dabei ist die Saison denkbar schlecht gestartet. In der Vorbereitung gab es, zu 
Recht, einige Niederlagen, und auch bei der Personaldecke gab es noch etwas Luft 
nach oben. 
Mit zwei Unentschieden - beim SV Wilkenburg II ein 3:3 und bei unserem Nach-
barn in Hüpede ein 2:2 - ging es in die Saison.  
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Man merkte, dass wir noch nicht als Einheit auf dem Platz standen. Auch der Sieg 
(3:1) gegen Kirchwehren/Lathwehren II gab uns (noch) nicht die nötige Sicherheit, 
sodass uns unser scheinbar ewige Rivale BSV Gleidingen II in unserem Heimspiel 
eine empfindliche 2:5 Niederlage beibrachte. 
Aber trotz allem hat man bei der Mannschaft eine gute Entwicklung erkennen kön-
nen, das sollte sich bei den weiteren Spielen auszahlen. Beim derzeitigen Tabel-
lenführer hätte es fast zum Sieg gereicht, aber kurz vorm Abpfiff erzielte Elite II 
noch das 2:2. Es sollte aber, bis heute, auch das letzte Spiel sein, wo wir noch 
Punkte abgegeben haben. 
Alle weiteren wurden, teils über viel Krafteinsatz, aber immer mehr auch spiele-
risch dominiert und gewonnen. So wurde Alferde mit 6:0 nach Hause geschickt 
und gegen Wennigsen II gab es ein intensives 2:0. Die Mannschaft hat endlich zu 
ihrem Spiel gefunden und so konnten wir Hemmingen-Westerfeld III mit einem 
8:1 auf den Heimweg schicken, um dann in Springe mit klugem Spiel einen wei-
teren wichtigen Sieg einzufahren(3:0). Für unser erstes Rückrundenspiel kam Wil-
kenburg II genau richtig. Vieles was im Hinspiel nicht geklappt hatte wurde diesmal 
umgesetzt und so konnte ein klarer Erfolg (6:1) erzielt werden. Auch im Nachhol-
spiel gegen Jahn-Leveste II konnten sich, einmal mehr, einige Spieler in die Tor-
schützenliste eintragen und aufgrund der 2. Halbzeit ein klares 5:1 einfahren. 
Jetzt geht es mit den Punktspielen im März weiter und wir überwintern auf Platz 
drei der Tabelle mit einem Spiel weniger und dem besten Torverhältnis von 42:16. 
Bei den erzielten Treffen ist hier ganz klar Julien Wallus zu erwähnen, mit 12 
Treffern und Platz 2 in der aktuellen Torjägerliste. 
Ich hoffe, wir starten im  
Januar in eine gute Vor-
bereitung und finden  
schnell wieder zu unse- 
rem erfolgreichen Spiel. 
Bis dahin wünsche ich al-
len ein friedliches Weih-
nachtsfest und einen ge-
sunden Rutsch ins neue  
Jahr. 
 
Frank Hoffrage 
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Damen Fit-Gym 
Während des Sommers wurden außer den Gymnastikstunden viele andere Aktivi-
täten unternommen. Neben Radtouren und Kinobesuch unternahmen wir einen 
Tagesausflug nach Soltau. Nach einer ausgiebigen Stadtführung und anschließen-
dem Essen, war es ein kleines Abenteuer, mit dem Zug wieder nach Bennigsen zu 
kommen. Auf Grund einiger Zugverspätungen hatten wir es gegen Mitternacht  
endlich nach Hause geschafft. 
 

Senioren/innen Gymnastik 
Die Stadt Springe kündigte den Senioren die Nutzung der Räumlichkeiten in der 
Turnhalle ab dem 2. Halbjahr 2022 wegen Schulbedarfs.  
Nachdem Ursel Joppig und Karin Zierholz persönlich Kontakt mit der Schulleite-
rin Frau Ludwig aufnahmen, können nun weiterhin die Übungsstunden am Diens-
tag und Donnerstag stattfinden. 
 

Nach wie vor suchen wir dringend Übungsleiter für unsere Seniorengruppen 
am Dienstag und am Donnerstag um 14:00 Uhr.  
 

Allen Mitgliedern des FC-Bennigsen wünsche ich ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2023. 
 

Karin Zierholz 
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Miriam Marben und Timon Glauche sind neue Jugend-Vereinsmeister 
Durch eine einmalige Terminverschiebung war es immerhin 17 Jugendlichen mög-
lich, an unseren diesjährigen Jugend-Vereinsmeisterschaften am 25. September 
teilzunehmen. Wie schon häufig, wurde in einem einzigen großen Teilnehmerfeld 
gespielt und darin der beste Jugendliche, das beste Mädchen und der beste Schüler 
(Jahrgang 2010 und jünger) ermittelt. Auch die Doppelkonkurrenz erfolgte in ei-
nem gemeinsamen Feld nach dem Schweizer System. Somit musste den gesamten 
Tag niemand frühzeitig ausscheiden. Alle Kinder kamen damit am Ende auf ganze 
elf Einsätze! 
 

Alles ist angerichtet für eine schöne  
Jugend-Vereinsmeisterschaft. 

 

Doppel und Einzel haben sich konstant 
abgewechselt, so dass in beiden Wett-
bewerben die Spannung zum Teil bis 
zur allerletzten Runde hoch blieb.  
Die Neugierde war groß, einen Blick 
auf die Zwischenstände zu erhaschen, 
doch spätestens ab der Hälfte des Tur-
niers war mein Kommandozentrum ge-
schlossener Bereich. 
Die Doppelpaarungen waren an diesem Tage vorbestimmt. Wie bei den Erwach-
senen wurden nach aktuellem TTR-Wert Stärkster und Schwächster zusammenge-
stellt, Zweistärkster und Zweitschwächster usw., so dass sich daraus ein halbwegs 
ausgeglichenes Feld ergab. Es wurde gar ein Dreikampf, der erst mit dem letzten 
Match entschieden wurde. Nur die Sätze haben die Entscheidung gebracht, da sich 
die Doppel alle gegenseitig schlugen.  
Platz 3 ging an Peter Gandyra und Maximilian Sann. Ganz knapp am Titel vor-
beigerutscht sind Simon Eggers und Tim Reese. Sie wurden in der letzten Partie 
im Entscheidungssatz bezwungen von Lea Dismer und Titus Grünewald, unseren 
neuen Vereinsmeistern. 
In der Einzelkonkurrenz hatten sich alle schon darauf eingerichtet, dass die vorde-
ren beiden Plätze wohl vergeben sind. So kam es dann auch. Unangefochtener 
Vereinsmeister der Jugendklasse wurde ohne Satzverlust Timon Glauche! Dahinter 
rangierte Noah Reichelt, der in diesem und gleichzeitig seinem letzten Jahr, die 
Überraschung verpasste, aber alle anderen Konkurrenten souverän auf Distanz ge-
halten hat. Ein Novum ereignete sich dadurch, dass es zum Abschluss diesmal 
keine K.O.-Runde mehr gab.  
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Zwei Spieler haben über sieben Einzel exakt dieselbe Bilanz gespielt und sind da-
bei durch die Losung nicht einmal gegeneinander angetreten. So durften wir in 
diesem Jahr zwei 3. Plätze vergeben, an Hendrik Schmitt und Paul Dix. 
Direkt dahinter auf Platz 5 der Gesamtrangliste und damit gleichzeitig Mädchen-
Vereinsmeister wurde Miriam Marben.  
Ein sehr starkes Turnier! Unter den Schülern galt der Sieger eigentlich ebenfalls als 
ausgemacht, auch wenn es dann sogar doch noch etwas knapp wurde. Beinahe 
hätte Tim Reese ihm den vordersten Platz noch abgeluchst, doch Peter Gandyra 
konnte insgesamt einen Sieg mehr an diesem Tag einfahren und hat sich damit den 
Titel gesichert. 
Zum Abschluss wurde noch der sogenannte „Ranglisten-Jäger“ gekürt, quasi eine 
Überraschungskategorie. Wer hatte im Vergleich zu seiner Anfangsposition gemäß 
TTR-Wert die meisten Plätze am heutigen Tage gutgemacht? Sie konnte es wohl 
selbst nicht glauben: Der Pokal für diesen Sonderpreis ging an Jasmin Rohr. 
 

Noch mehr Teilnehmer für die kommenden Male sind natürlich wünschenswert. 
Gerade das zeichnet dann eine lebendige Vereinsmeisterschaft aus. Die Chancen 
stehen gut, wenn unsere Neulinge auch alle zum Schläger greifen und die Motiva-
tion unter den Etablierten hoch bleibt.  
Ranglisten-Jäger beispielsweise kann schließlich fast jeder werden. 
Wieder mal ein großes Dankeschön an die Eltern, die uns fleißig mit Speisen 
während des langen Tages versorgt haben und das teilweise sogar ganz ungefragt! 
Das hat dieses schöne Turnier abgerundet. 
 
Erfolgreiche Meisterschaftsturniere für Bennigser Jugendliche 
Während im Frühjahr stets die Ranglistenturniere ausgetragen werden, stehen für 
den Herbst die Meisterschaften auf Regions- und Bezirksebene ins Haus – sogar 
wortwörtlich; denn für die Bezirksmeisterschaften sind wir als FC Bennigsen wieder 
einmal als Ausrichter auserkoren worden! Der Reihe nach: 
Der September war für viele Kinder sehr vollgepackt mit Terminen, so dass auf 
Regionsebene leider nicht so viele teilgenommen haben, wie wünschenswert ge-
wesen wäre. Trotzdem konnten wir aber nennenswerte Erfolge verzeichnen, dazu 
sogar zwei Titelgewinne. Neuling Lasse Pöschl ist zusammen mit seinem Doppel-
partner Regionsmeister in der Jungen 11 geworden und hat sich im Einzel als Fünf-
ter für den Bezirk qualifiziert. Regionsmeister in der Leistungsklasse II der Jungen 
15 wurde Hendrik Schmitt, der seinen steten Fortschritt an diesem Tag sehr gut 
bündeln konnte. Auch wenn man sich aus der LK II nicht qualifiziert, ein tolles 
Turnier! 
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Lasse Pöschl (l.) bei  
seiner ersten  
Teilnahme gleich  
mit Titel 

 
 
 
 
 

Hendrik Schmitt mit  
glücklicher Miene  

nach seinem ersten  
Turniersieg 

 
Das Ticket für den Bezirk löste dafür aber Peter Gandyra, der in der Jungen 13 
(und tags zuvor auch schon in Hendriks Klasse) den 5. Platz belegte. Ähnlich gut 
lief es für Miriam Marben, die bei den Mädchen 19 auf dem 5. Platz landete und 
später ebenfalls in Bennigsen an den Start gehen durfte. 
 

Die Bezirksmeisterschaften in Bennigsen am 12./13. November waren in jeder 
Hinsicht ein erfolgreiches Turnier für uns. Nicht nur schienen sich die Besucher 
und auch der Verband bei uns wohl zu fühlen, sondern auch alle unsere eigenen 
Spieler haben ihre sportlichen Ziele erreicht. Die Konkurrenz war natürlich umso 
härter, kommen hier schließlich nur die besten aller Regionen und eventuell sogar 
davon freigestellte Spieler zum Einsatz. Dennoch haben alle Bennigser die Grup-
penphase überstanden. Dies gilt sowohl für Lasse Pöschl, Peter Gandyra, Miriam 
Marben und die nachgerückte Lea Dismer, die allesamt das Achtelfinale erreich-
ten und sich dann den Top-Leuten geschlagen geben mussten. 
Für zwei Bennigser ging es sogar noch weiter. Sie durften den Regionsentscheid 
überspringen. Timon Glauche trat in der Jungen 15 
an und spielte ein herausragendes Turnier, schlug 
nicht nur einen besser gelisteten Spieler, sondern 
konnte mit den allerbesten des Feldes absolut mithal-
ten, ihnen Sätze abnehmen und einen von ihnen gar 
an den Rand der Niederlage bringen. Dies war das 
2:3 im Spiel um Platz 3. Dass Timon das Treppchen 
knapp verfehlt hat, ist jedoch nicht weiter schlimm. 
Die Chancen sind realistisch, dass er trotzdem an den 
Landesmeisterschaften teilnehmen darf. 

Timon Glauche mit vollem Fokus  
zum Erfolg 
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Seinen letzten Auftritt im Jugendbereich absolvierte Moritz Thun, der bei den Gro-
ßen, den Jungen 19, aufschlug. Nach langer Krankheitspause war nicht klar, wie 
weit Kraftreserven und Form schon sind. Doch er konnte Spiel für Spiel besser ins 
Turnier finden, zeigte schon in der Gruppenphase keine Gnade und spielte sich 
ohne Satzverlust direkt ins Finale. Beinahe hätte er mit weißer Weste vollendet, 

doch sein Gegner, selbst Spieler der Verbandsliga, 
wusste sich zu wehren.  
So musste sich Moritz nach einem 2:0 noch mit einem 
2:3 und dem 2. Platz begnügen, was er ganz im Vorfeld 
aber sicher so unterschrieben hätte. Die Qualifikation 
zur Landesebene gab es noch dazu, so dass er sich ein 
weiteres Mal beweisen darf. 
 
Moritz Thun mit einem  
starken Auftritt in Bennigsen 

 

Die einzelnen Altersklassen werden getrennt gespielt. Sollten Timon und Moritz 
wie geplant zum Einsatz kommen, spielen sie am 11. Dezember in Helmstedt bzw. 
am 29. Januar in Salzgitter. Wir drücken die Daumen! 
 
Die „Wilde 24“ geht harzen! 
 

Clausthal-Stillleben. Spoiler: 
Dunkelmut war siegreich. 

 
Vom 14. bis 18. Oktober haben wir mit 
24 Kindern unser Jugend-Trainingslager 
in Clausthal-Zellerfeld absolviert.  
Das hat Tradition. Selbige soll es auch 
werden, dass unsere Teilnehmer ihre 
Eindrücke der Fahrt in eigenen Worten schildern. Dieses Mal haben unsere „Rek-
ken“ der 3. Jungen (Paul Dix, Felix Hrassnigg, Titus Grünewald und Remy Lau-

renz) das Geschehene auf ihre Weise beschrieben. Man 
muss dabei gewesen sein: 
 

„Freitag: Am Freitag sind wir angekommen und mussten 
wie immer warten, bis Jan nach Stunden die Schlüssel 
hatte, bis wir uns schließlich um die Zimmer streiten 
mussten. Abends wurden wir von unseren schrecklichen 
Trainern gezwungen, mit Pfannen zu spielen. 
Peter Gandyra (l.) und Sam Karl  
beim Pfannentabellenstudium 
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Samstag: Nachdem ein paar äußerst sportliche Jungs (ausgenommen von Jan) ge-
laufen sind, gab es zum Frühstück zu wenig Nutella, so wie jeden Tag. Zwischen 
den drei Foltereinheiten wurde es uns gestattet, zu Lidl zu gehen. Ein paar beson-
ders Dicke wurden auch gefahren. Zum Abend gab es genauso schlechtes Essen 
wie sonst.  
 

Sonntag: Der Anfang des Tages war genauso ranzig wie jeder andere. Außerdem 
gab es eine spezielle Folterart namens „Intervallfoltern“. Als die besonders „Klugen“ 
bei Dämmerung in den Wald gingen, hatten sie ein wunderbares Erlebnis, bis sie 
sich verliefen. 
 

Montag: Montag waren wir nochmal bei Lidl und die Dicken wurden wieder ge-
fahren. Am Abend gab es dann von Matze ein Ultra-Schmutz-Turnier mit schlech-
ten Preisen, die einem geklaut wurden. Es ging auch ein Gerücht herum, dass bei 
diesem Turnier bestochen wurde. Während der Plan, die Nacht durchzumachen, 
elendig scheiterte und nur zwei Jungs es letztendlich geschafft haben, wurden wir 
von zahlreichen Basketballspielerinnen wegen unserer Lautstärke beleidigt. 
 

Justus Bittelbrunn (l.) und Julius Straeter  
am „Bergtisch“ 

 
Timon Glauche (vorne) und Hendrik Schmitt 

im „Schmutz-Finale“ 
 

Am Ende gab es quasi für jeden Preise  

(oder Bestechung?). 
 

Dienstag: Nachdem wir zum letzten Mal 
dasselbe Essen zum Frühstück bekommen 
haben, hat Matze noch ein Quiz für Jan ge-
macht, was er verloren hat. Das hatte die 
Folge, dass er, wie ein schlau aussehender 

Hauptschüler zum Mittag musste. Als wir nach dem Essen nach Hause gefahren 
sind und zehn Kilo zugenommen haben, mussten wir den ganzen „Bums“ wieder 
in die Halle bringen und haben uns dann verzogen.“ 
Ein abschließender, kurzer Kommentar des Jugendwartes: Es besteht der einhellige 
Wunsch aller Teilnehmer, die Folterung künftig noch um ein bis zwei Tage zu ver-
längern. 
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Zwei Jugendmannschaften auf Herbstmeisterkurs 
Eine fast normale Halbserie neigt sich dem Ende entgegen. Nur fast, da durch den 
Wegfall der Dezemberspiele die gesamte Spielzeit nun doch etwas verdichtet ist. 
Das musste nicht sein, hat es doch viele Terminplanungen arg strapaziert.  
Auf sportlicher Ebene ist dafür aber deutlich mehr Licht als Schatten zu sehen. 
 

Am 09. Oktober haben gleich vier Mannschaften  
ihr Heimspiel bestritten. 
 

Unsere Neustarter um Justus Bittelbrunn (Einzelbilanz 
5:2) und Lasse Pöschl (5:1) wussten vor der Saison nicht, 
wie sie wohl in der Jungen 11 abschneiden. Vor den letz-
ten beiden Einsätzen haben sie nun tatsächlich aber alle 
Chancen auf den Herbstmeistertitel! 
 

Die 5. und 7. Jungen sind zusammen in einer Staffel der 
3. Kreisklasse und liegen derzeit auf dem 3. bzw. 7. Ta-

bellenplatz. Die Mädchen aus der Siebten können es mit etwas Anstrengung zur 
Rückrunde noch einen Platz nach vorne schaffen. Gleiches gilt für die Fünfte, wenn 
Tim Reese (9:5) und Benjamin Krall (7:3) weiter so erfolgreich agieren. 
 

Für die 6. Jungen war es ein schwieriger Auftakt bei den „Großen“. Die Mannschaft 
setzt sich zusammen aus unserer alten Jungen 13 sowie Neustartern. Aktuell liegen 
sie mit einem Punkt auf dem letzten Tabellenplatz, doch selbst die Mannschaft vier 
Plätze darüber ist für die Rückrunde noch in Reichweite. Kann klappen! 
 

Ebenfalls in einer Staffel, in der 2. Kreisklasse, schlagen unsere 3. und 4. Jungen 
auf. Die Vierte musste zuletzt einige knappe Niederlagen einstecken, hat sich an-
sonsten aber sehr passabel geschlagen und besitzt weiter Anschluss an das Tabel-
lenmittelfeld. Sowohl Lea Dismer (7:10) als auch Maximilian Sann (7:6) waren 
oft entscheidend an den Siegpunkten beteiligt. Umso besser läuft es für die Dritte, 
die voraussichtlich mit dem 2. Tabellenplatz abschließt. Eine Bank waren dabei 
Paul Dix (12:0) im oberen Paarkreuz wie auch Titus Grünewald (7:5) unten. 
 

Den Herbstmeistertitel bereits vorzeitig abgesichert hat ganz kürzlich die 2. Jungen 
in der 1. Kreisklasse. Bis auf ein Spiel musste die Mannschaft jede Partie über die 
Schlussdoppel entscheiden und hat dabei insgesamt nur einen einzigen Punkt ge-
lassen, Respekt!  
Sowohl die Stärke in jenen Doppeln war ausschlaggebend wie auch die Leistung 
des unteren Paarkreuzes mit Simon Eggers (7:3) und Peter Gandyra (10:1). 
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Auch die 1. Jungen spielt in der Bezirksklasse bisher eine gute Saison. Die Staffel 
ist mindestens so gut wie die Bezirksliga der letzten Serie.  
Daher ist der aktuelle 3. Tabellenplatz sehr beachtlich. Einzig wir konnten dem 
Tabellenführer bisher Punkte abnehmen. Wenn, wie zu erwarten, auf Timon 
Glauche (18:1) Verlass ist und die anderen Drei in den richtigen Momenten punk-
ten, sollten wir auch die Top-Spiele der Rückrunde für uns entscheiden. Dann ist 
in der Tabelle nach oben noch alles möglich. 
 
Die Rückrunde liefert sowohl im Erwachsenen- als auch im Jugendbereich noch 
einige spannende Entscheidungen. Gerade im Jugendbereich sehen wir zu dieser 
Saison einen deutlichen Spielstärkezuwachs. Gleichzeitig gesellt sich eine ganze 
Gruppe junger Neustarter durch die Tischtennis-AG hinzu. Ohne zu weit in die 
Zukunft zu blicken, aber: wir werden weiter eine Vielzahl an Mannschaften stellen 
und dabei vermutlich gleichzeitig an Qualität gewinnen. Dafür wollen wir jede 
Woche im Training die bestmögliche Grundlage liefern – sportlich wie gesellig. 
 
Anstehende Jugend-Termine für die Kalenderjahre 2022 und 2023 
Nach zwei Jahren Pause finden zum kommenden Jahresstart endlich wieder die 
Springer Stadtmeisterschaften in Völksen statt.  
Mit dem „Deister-Cup“ des TSV Langreder können Jugendliche wie Erwachsene 
schon im Dezember ein klassisches Turnier vom alten „Schlag“ spielen – ebenso 
beim Neujahrsturnier in Empelde parallel zu den Stadtmeisterschaften. 
 
16.-18. Dezember    „Deister-Cup“ in Langreder (Barsinghausen) 
06.-08. Januar 2023   „61. Pokalturnier“ in Empelde 
07./08. Januar 2023   Springer Stadtmeisterschaften 
29. Sept. – 03. Okt. 2023  Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
 
Jan Pulka 
Jugendwart TT 
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Oktober November Dezember 
01. Sa. D 01. Di. D 01. Do. G 
02. So. H 02. Mi. C 02. Fr. H 
03. Mo. I 03. Do. E 03. Sa. I 
04. Di. A 04. Fr. F 04. So. A 
05. Mi. L 05. Sa. G 05. Mo. L 
06. Do. M 06. So. H 06. Di. M 
07. Fr. N 07. Mo. I 07. Mi. N 
08. Sa. A 08. Di. B 08. Do. A 
09. So. B 09. Mi. C 09. Fr. B 
10. Mo. C 10. Do. M 10. Sa. C 
11. Di. D 11. Fr. N 11. So. D 
12. Mi. E 12. Sa. A 12. Mo. E 
13. Do. F 13. So. B 13. Di. F 
14. Fr. G 14. Mo. L 14. Mi. G 
15. Sa. H 15. Di. D 15. Do. H 
16. So. I 16. Mi. E 16. Fr. I 
17. Mo. D 17. Do. F 17. Sa. D 
18. Di. L 18. Fr. G 18. So. L 
19. Mi. L 19. Sa. H 19. Mo. L 
20. Do. N 20. So. I 20. Di. N 
21. Fr. A 21. Mo. F 21. Mi. A 
22. Sa. B 22. Di. L 22. Do. B 
23. So. C 23. Mi. M 23. Fr. C 
24. Mo. N 24. Do. N 24. Sa. N 
25. Di. C 25. Fr. A 25. So. C 
26. Mi. H 26. Sa. B 26. Mo. H 
27. Do. G 27. So. C 27. Di. G 
28. Fr. M 28. Mo. D 28. Mi. M 
29. Sa. I 29. Di. E 29. Do. I 
30. So. C 30. Mi. F 30. Fr. C 
31. Mo. F    31. Sa. F 
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Liebe Mitglieder und Freunde der Tischtennisabteilung, 
die Hinserie der Saison 2022/2023 ist fast vollständig absolviert, und wir blicken 
endlich mal wieder auf eine normale Saison, die, so wie es aktuell aussieht, auch 
bis zum Ende durchgespielt werden wird.  
Im Spielbetrieb der Erwachsenen zeigen sich dabei Tabellenpositionen von „Auf-
stiegsfavorit“ über „gesichertes Mittelfeld“ bis „Abstiegskandidat“ – „normal“ eben. 
 
Die 1. Damen, die stark verjüngt in der Kreisliga antritt, hat die Hinserie mit 7:5 
Punkten und dem Mittelfeldplatz 4 abgeschlossen. Miriam Marben und Lea Dis-
mer zeigen dabei in ihrem ersten Erwachsenen-Jahr durchaus ansprechende Leis-
tungen, die Lust auf mehr machen. 
 
Für die 1. Herren, die sich nach dem Aufstieg in die Verbandsliga personell be-
wusst nicht verstärkt hat, ist es die befürchtet schwierige Saison geworden – sie 
steckt mitten im Abstiegskampf. Und der rettende Platz 8, der zumindest zur Re-
legation berechtigen würde, liegt bereits 4 Punkte entfernt. 
 
Auch die 2. Herren gibt in der Bezirksoberliga Nord kein wirklich gutes Bild ab, ist 
sie doch aufgrund der verletzungs- und krankheitsbedingten Ausfälle von Neuzu-
gang Olaf Mindermann und Mara Mader mal wieder dauerhaft auf Ersatz ange-
wiesen. Mit 6:12 überwintert man auf Relegationsplatz 8, hat aber zumindest die 
klassenerhaltenden Plätze durchaus noch in Reichweite. 
 
Die 3. Herren hingegen grüßt verlustpunktfrei von der Tabellenspitze der 1. Be-
zirksklasse, wenngleich das Ergebnis des Spitzenspiels beim Tabellenzweiten RSV 
Hannover bei Redaktionsschluss noch aussteht. Überzeugende Leistungen zeigen 
in diesem Team bislang Jan Pulka und Philip Bolognesi (beide 11:2). 
 
Auch die 4. Herren mischt in der 2. Bezirksklasse 12 ganz oben mit. Sollte das 
letzte Spiel der Hinserie in Pattensen siegreich gestaltet werden, würde das Team 
als Herbstmeister überwintern. Hier überzeugen insbesondere Tim Schulz (10:2) 
und Youngster Timon Glauche (9:1), der seinen TTR-Wert seit Beginn der Saison 
von 1463 auf knapp unter 1600 Punkte steigern konnte! 
 
Ähnlich erfolgreich präsentiert sich auch unsere 5. Herren, die in der Kreisliga auf 
Platz 2 überwintert. Sportlich hätte es sogar zum Herbstmeister gereicht, hätte 
nicht ein Aufstellungsfehler für 2 Verlustpunkte am grünen Tisch gesorgt. Aus die-
sem Team ragt Christian Lübbers mit seiner 13:2-Bilanz noch ein wenig heraus. 
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Und auch die 6. Herren darf mit dem 3. Platz in der gleichen Spielklasse sehr 
zufrieden sein. Hier blieb Marek Wiche (6:0) bislang ungeschlagen. 
 
In der 1. Kreisklasse rangiert unsere 7. Herren mit 6:6 im Mittelfeld der Tabelle. 
Top-Spieler dieser Mannschaft ist unser Neuzugang Christian Richter, der mit sei-
ner Bilanz von 11:1 zu überzeugen wusste. 
 
Die 8. Herren mussten wir leider zu Beginn der Saison aufgrund zahlreicher krank-
heits- und verletzungsbedingter Ausfälle vom Spielbetrieb zurückziehen. 
 
Unsere „Senioren-Truppe“ von der 9. Mannschaft hat mit der 2. Kreisklasse eine 
gute Spielklasse gefunden, in der sie sich mit 10:4 Punkten mehr als respektabel 
schlägt. 
 
Und für unsere 10. Herren heißt es in der 2. Kreisklasse einmal mehr „Dabei sein 
ist alles“ – bislang gingen leider alle Partien verloren.  
In der Rückserie wird das Team jedoch von unserem Neuzugang Mats Wrage ver-
stärkt, den ich ebenso wie Rainer Suddendorf und Arne Steinmeyer, der voraus-
sichtlich in der 4. Herren eingesetzt wird, im Kreise der „Steckrüben“ begrüße! 
 
Freuen dürfen sich die Abteilungsmitglieder auch endlich wieder auf die traditio-
nelle Weihnachtsfeier, die nach zwei coronabedingten Ausfällen am 10. Dezem-
ber im Clubhaus stattfinden wird.  
Vorher werden sich die Aktiven im Rahmen eines 2er-Mannschaftsturniers mit Vor-
gabe noch ein wenig sportlich betätigen, um es dann am Abend richtig krachen zu 
lassen. 
 
Hinweisen möchte ich noch auf die Stadtmeisterschaften der Stadt Springe, die 
von unseren Freunden des TTC Völksen am 7. und 8. Januar ausgetragen werden 
– hier gilt es, den Titel des erfolgreichsten Vereins, den wir die letzten Jahre zuver-
lässig erringen konnten, zu verteidigen. 
 
In diesem Sinne Euch allen eine schöne, möglichst entschleunigte Weihnachtszeit. 
Bleibt gesund und startet gut ins neue Jahr! 
 
Holger Pfeiffer 
TT-Abteilungsleiter 
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Es grüßt der Lottoförderkreis FC Bennigsen 
 
Wir bieten einen Auffrischungskurs für die Erste-Hilfe an. Dieser wird durch den 
ASB am Samstag, 11. Februar 2023 von 9:00 bis ca. 16:00 Uhr in Bennigsen 
begleitet. 
Wir möchten dazu in erster Linie alle interessierte Trainer, Betreuer und Aktive für 
unseren Verein ansprechen. 
 
Den Kurs können bis zu max. 20 Personen besuchen. 
 
Wer den Kurs besuchen möchte, meldet sich bitte bei mir (hoffrage@gmx.de)mit 
seinem Namen und dem Status (Trainer/in, Betreuer/in, Aktive/r) im Verein an! 
 
Bis zum Sonntag, 29. Januar 2023 kann man sich anmelden.  
Sollten mehr Anmeldungen erfolgen als Plätze zur Verfügung stehen, nehmen wir 
vom Vorstand des Lottoförderkreis FC Bennigsen eine Auswahl vor.  
Es bekommt jede Anmeldung eine Benachrichtigung nach dem 29. Januar. 
 
Ich wünsche allen eine gute Zeit 
 
Frank Hoffrage 
1. Vorsitzender 
Lottoförderkreis 
FC Bennigsen 
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